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Brandenburg angibt, wo eine ganz rosa gefärbte Convallaria majalia 
L. vorkommen soll. Vielleicht ist jedoch einem anderen Beobachter 
aus unserem Gebiet Aehnliches bekannt? 

Karlsruhe, den 9. Oktober 1887. 
H. Haus rat h, cand. forest. 

Neue Schenkung für das Vereins-Herbarium. 
Wie aus dem vorstehenden Bericht der letzten Herbst-

versammlung unseres Vereins zu erfahren ist , hat unser Herbar 
durch die Güte des hochgeschätzten Ehrenmitgliedes, Herrn Pfarrer 
Brun ne r in Balirechten, einen höchst wertvollen Zuwachs erhelten, 
nämlich die „C ryptogam en Badens, unter Mitwirkung mehrerer 
Botaniker, gesammelt und herausgegeben von Jack, L einer und. 
Stitzenberger". 

Wenn die Sammlung, die 800 verschiedene Speeies in präch-
tiger und zugleich sehr praktischer Austattung enthält, die Cryp-
togamen unseres Landes auch nur in beschränkter Zahl vorführt, 
so ist doch die Auswahl derselben eine sehr gelungene und geeignet, 
das Studium dieses schwierigen Teils der Botanik in hohem Masse 
zu fördern. 

Indem der Verein das sehr wertvolle Geschenk dankbarst 
entgegennimmt, verpflichtet er sich zugleich das Interesse für die 
niedere Pflanzenwelt in immer weitere Kreise zu tragen und eine 
allmälige Erforschung unserer heimatlichen Flora auch nach dieser 
Richtung anzustreben. Im Hinblick auf die vorzüglichen Leistungen 
so vieler Forscher, deren Namen stets mit St olz genannt werden 
dürfen und wozu in hervorragender Weise der Spender sowohl als 
auch die Autoren des oben genannten Werkes gehören, werden 
es, namentlich unsere jungen Mitglieder an der nötigen Begeiste-
rung und Ausdauer für eine allmälige Lösung dieser grossen aber 
schönen Aufgabe nicht fehlen lassen. 

Freiburg, im November 1887. 	 L. B. 

Geschäftliche Mitteilungen. 
Dem General-Mitglieder-Verzeichnis vom 15. Juli sind als neue 

Mitglieder beizufügen: 
Dr. Ain.ser, prakt. Arzt in Seelbach; Buisson, Otto, cand. pharm. 

in Steinen; Hausknech t, Dr., 0. Professor in Weimar; jägle, stud. rer. 
nat. in Karlsruhe; Maus, Hugo, Gymnasiast in Karlsruhe; 1'T es sl er, 
Julius, Pharmazeut in Karlsruhe; Dr. R othermel, prakt: Arzt in Steinbach; 
Dr. St ehle, Hermann, prakt. Arzt in St. Georgen und Zimmermann, 
K arl,   Postgehilf9 in Oberkireh. 
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An neuen A d r essen ist, nachzutragen: 
Bahr, Lehrer von St. 'Leon nach Mannheim; Hausrath, stud. 

forest. von Heidelberg nach Karlsruhe;  R oth, * sind. theol. von Konstanz.' 
nach Freiburg; Schäuble, 'Pharmazeut von Zell a. H. nach Delltsch 
und Schwarnberger, Pharmazeut von Karlsruhe nach Philippsburg. 

Ausgfatrete»:, 
H am' me 8, V* i 1 h., Pharmazeut in Stühlingen. 

Seit Ausgabe von Nr. 48 sind an Vereins B eitr ä gg en  weiter ein-
gegangen von: 

Bahr — Mannheim 1888, B uis sen — Steinen 1887 und 88, Dr. B ürk 
— Sch;arzach 1887 und 8ä , F ör ster — Mannheim 1887, br. Fre sündili'lli 
— Eichstetiieit 1887 und 8, G oll — Bötzingen 1888, 'Gell — dundelfiiiien 
1888, G ii t z — Siegelau 1887 und 88, Grub er — Triberg 1887, Hat z — 
Freiburg 1888, K opp — Freiburg 1888, Lang — Mannheim 1887 und 88, 
L öscli — giyolizart en .1887 und 88, Maus — Karlsr4e 1887 und A. Möh r 
— 

 
Ettlingen 188Z, iit 9 1 er ,— Meeeburg 1887, Dr. 4 o t he rm el — §teinpech 

1887 .  und 68, Soli °eh — * Karlsruhe, 1887, Dr. St e hl e — St. Georg' en :6387, 
Wolf — Würzburg 1887 und 88 und Zimmermann — Oberkirch i887 .113.d.  88. 

Wegen des bevorstehenden Jahresabschlusses wird um Einsendung 
der noch rückständigen (cieea 60) Beiträge für 1887, denen auch 
der .8 ei trag von M. 2.— für 1888  könnte beigefügt werden, höfliche 
gebeten. 

An dem Kaufschilling für das D öll ' sehe Her bar, welches der Be-
nützung unserer ,Mitglieder offen steht, sind noch 200 Mark abzuzahlen, und. 
werden freiwillige Gaben zur Deckung dieser Restschuld stets entgegen-
genommen von dem Cassier Aug. areiss. 

Für obigen Zweck eingegangen von Herrn Car 1, Mez, cand, ier: nat,. 
in Berlin, M. 25.—, wofür verbindlichst dankt der 	 Cassier.. 

Beiträge für das Landes-Herb ar haben ferner geliefert : 
Herr Neube rg er,  Professor in Heidelberg : 110 Exemplare. 

,, Lutz, Oberlehrer in Mannheim : 	5 	” 
,, Baum  gar tu er, Reallehrer in Freiburg : 15 	,, 
Den genannten Einsendern unser bester Dank. 

Die Herbar-Commission, 

Tausch-Verein. 
Diejenigen Herren, welche sich auch für 1888  am Taus c hg es oh ä ft 

beteiligen wollen, werden gebeten, ihre Offer tenli s t e n, die aber nicht mehr 
als circa 50 Pflanzen-Species umfassen sollen bis spätestens 15. D e z em bar 
einsende» zu wollen. J".. Stehle;  

____ 	  
Buchdruckerei von Chr. Ströcker in Freiburg 1. B. 
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